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Der letzte Tag
Bis dahin hatte die Sonne
geschienen. Beim Spezial-
Sprunglauf standen die
Zuschauer unter den Re-
genschirmen. Sie waren
trotzdem zahlreich zur
Stelle. Das schwarzum-
rahmte Schneefeld stellt
den Auslauf der Auf-
Sprungbahn dar.

// p/ent w /a phfe. C'ert
/e dernier ;o«r de* conr-
rer, ef i/ p/e«t, mab
nom&renx tont cenx
arrbtent à /'epren-oe de

tant tpecia/.
Photo Hans Staub

33. Schweizerisches Skirennen
in UnterwasserDie Zigarette des Schweizermeisters

Die erste ist's seit Monaten. Adi Gamma, der neue Schweizer
Skimeister, ist Briefträger in Andermatt, hat einen strengen
Dienst, oft muß er hoch hinauf nach den Gehöften und kann
durchaus nicht immer die Skier zu Hilfe nehmen, sondern
muß mit Schneereifen mühselig sich stundenweit zu den
Adressaten durchkämpfen. Sein Vater war einer der ersten
Skispringer der Zentralschweiz, der schon vor rund dreißig
Jahren über den «Andermatter Bock» sprang, drauf er später
seine Buben springen lehrte.

Champion/ // ett campion tnitte, /ni, zldi Gamma, /e /actenr
d'zlndermatt. Ronr /a premiere /oh depnb de* mob, i/ a//nme
»we cigarette. Photo Hans Staub

Le* jjwe* Co//r*e* wïJowJe*

Je *&z i Lfo£ermz**er

Bruno Rota,
der jüngste aus der «Guardia Grischa» von St. Moritz,
groß geworden unter den Fittichen Weltmeister Romingers
und in Reflex und Bewegung schon vollkommen dessen
Ebenbild.

Rrnno Rota, ie Benjamin de /a «Gnardia GritcAa», de 5t-
Moritz, ett nn é/è^e et ditcip/e de Rominger.

Edy Reinalter
Sieger im Junioren-Slalom von Unterwasser, auch Schüler
Romingers in der «Guardia Grischa», an der gleichen Stelle
nur Sekundenbruchteile später geknipst. Er hat das
Flaggenpaar mit beiden Füßen bereits durchfahren und
sich nach vorn geworfen.

Rdy Reina/ter, fainçnenr dn j/a/om de* jnniort à Unter-
loader, ett ega/ement nn pnpi//e de Rominger.

Drei Mann — eine Bewegung
Der Kampf um die Leistung hat den Stil der Spitzenfahrer derart ausgeglichen, daß heute kaum mehr
Unterschiede entdeckt werden können. Die Zeit der Berner Oberländer-Stile oder Bündner-Stile, der

Zogg- oder Rubi-Schule ist vorbei und das Kriegsbeil irgendwo im flaumigen Pulverschnee begraben.

Karl Molitor
als Junior in Unterwasser schweizerischer Abfahrtsmeister
geworden, als Vertreter des Berner Oberlandes. Molitors Jagd-
gründe liegen im Wengernalp-Gebiet. Jede einzelne Bewe-

gung, jeder Reflex, jede spontane Stellung, ja selbst der Aus-
druck im Gesicht sind vollkommen gleich wie bei Rota.

Aar/ Mo/itor, /e p/nt jenne participant anx conrjca d'/dnter-
•toatter, champion de descente, ett nn en/ant de /'O&er/and.
Mab, comme on pent j'en rendre compte, ton tt;y/e ett exacte-
ment ce/ni de Rota et de Reina/ter.

7"row /jowmei wewe moderne«/
Let fempt ne tont p/nt dn «ttjy/e de /'0/>er/and Lernob» on dn «tLy/e det
Grttont>, de /'«éco/e Zogg» et de /'*éco/e Rn/d». Cet troit pLotograp/het
démontrent c/airement gne /et tecLnigne tnitte dn t£i ett détormait nni/zée.
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